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Samstag, 9. Mai 2015
Festhalle Weisenbach
Beginn: 19:00 Uhr

Die Jugendkapelle „L.A.-Youngsters“ und der Musikverein
Weisenbach laden die Bevölkerung zum Frühjahrskonzert

recht herzlich ein. In diesem Jahr möchten wir Sie unter anderem
mit den unvergessenen Hits der Weltstars Michael Jackson,
Udo Jürgens, Joe Cocker und Frank Sinatra unterhalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Weisenbach, Kreis Rastatt

SATZUNG zur Änderung der Satzung
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets "Ortsmitte I"
Auf Grund von § 142 Abs. 1 und 3 des
Baugesetzbuches (BauGB) in Verbin-
dung mit § 4 der Gemeindeordnung
(GemO) für Baden-Württemberg in
der jeweils gültigen Fassung hat der
Gemeinderat der Gemeinde Weisen-
bach in seiner Sitzung am 23.04.2015
folgende Sanierungssatzung, die die
Satzung der Gemeinde Weisenbach
über die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebiets „Ortsmitte I“ vom
24.04.2008 ändert, beschlossen:

§ 1
Erweiterung des Sanierungsgebiets
Der Geltungsbereich des förmlich
festgelegten Sanierungsgebiets
"Ortsmitte I“ wird im Osten um den
Bereich der Weinbergstraße und der
angrenzenden Bebauung (Nr. 9 bis

25) bis zur Kreuzung mit der Profes-
sor-Krieg-Straße, die Schützenstra-
ße 1, 3 und 5 und die Gebäude Im
Viertel 2, 4 und 6 sowie den Bergweg
Nr. 1 bis 6 erweitert. Die geänderte
Abgrenzung des Sanierungsgebie-
tes ergibt sich aus dem Lageplan der
STEG Stadtentwicklung GmbH mit
Datum vom 23.04.2015 (Original-
maßstab M 1:1000). Das Sanierungs-
gebiet umfasst alle Grundstücke und
Grundstücksteile innerhalb der im
vorgenannten Lageplan abgegrenz-
ten Fläche.

Der Lageplan ist Bestandteil der Sat-
zung zur Änderung der Satzung über
die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets. Die Satzung zur Än-
derung der Sanierungssatzung kann

während der üblichen Öffnungszei-
ten (Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag: von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr, Dienstag: von 14.00 Uhr
bis 16.30 Uhr, Donnerstag: von 14.00
Uhr bis 18.00 Uhr, Mittwoch ganztä-
tig geschlossen) im Rathaus von je-
dermann eingesehen werden.

§ 2
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im
umfassenden Verfahren durchge-
führt. Die besonderen sanierungs-
rechtlichen Vorschriften der §§ 152
bis 156 a BauGB finden Anwendung.

§ 3
Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 BauGB
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über genehmigungspflichtige Vor-
haben und Rechtsvorgänge finden
Anwendung und sind auch im Erwei-
terungsbereich anzuwenden.

§ 4
Inkrafttreten

Die Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die förmliche Festlegung
wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit
ihrer öffentlichen Bekanntmachung
rechtsverbindlich. Die Satzung vom
24.04.2008 über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebiets „Orts-
mitte I“ bleibt im Übrigen weiterhin
in Kraft.

Weisenbach, den 24.04.2015
Huber,
Bürgermeister

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3
Baugesetzbuch (BauGB) sind eine
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz

1 Nr. 1 bis 3 BauGB genannten Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie
ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB
beachtlicher Mangel des Abwä-
gungsvorgangs unbeachtlich, wenn
sie nicht innerhalb von einem Jahr
seit Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Gemeinde/
Stadt geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen soll, ist
darzulegen.

Gemäß § 4 Abs. 4 GemO gelten Sat-
zungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften
der GemO oder aufgrund der GemO
zustande gekommen sind, ein Jahr
nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn:

1. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung

der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss

nach § 43 GemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat
oder wenn vor Ablauf der in Satz
1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtbehörde den Beschluss bean-
standet hat oder die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde
unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Auf die Vorschriften der §§ 152 bis
156 a BauGB (insbes. Ausgleichsbe-
trag des Eigentümers) wird hinge-
wiesen.

Weiter wird auf die Vorschriften des
§ 24 ff BauGB (Vorkaufsrecht für die
Gemeinde) und auf § 144 BauGB
(genehmigungspflichtige Vorhaben)
hingewiesen.

Jagdgenossenschaft

Rechnungsergebnis für das Wirtschaftsjahr 2014/15
Gemäß § 16 Abs. 2 i. V. mit § 10 Abs.
3 Buchst. c der Satzung für die Jagd-
genossenschaft Weisenbach vom 21.
02. 2005 hat der Gemeindevorstand
(Gemeinderat) für jedes Wirtschafts-
jahr über die Einnahmen und Ausga-
ben der Jagdgenossenschaft Rech-
nung zu führen.

Für das Wirtschaftsjahr 2014/2015
(01.04.2014 bis 31.03.2015) hat der
Gemeinderat am 23.04.2015 das Rech-
nungsergebnis wie folgt festgestellt:
Einnahmen der
Jagdgenossenschaft 15.100,00 €
Ausgaben der
Jagdgenossenschaft 615,50 €
Reinertrag 2014/2015 14.484,50 €

Bezogen auf die Fläche des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Weisenbach
mit 855,47 ha ergibt sich ein Reiner-
trag von 16,93 € je ha.

Gemäß § 15 Abs. 1 der Satzung für die
Jagdgenossenschaft Weisenbach so-
wie Beschluss der Versammlung der
Jagdgenossenschaft vom 21.02.2005
wird der Reinertrag aus der Jagd-

nutzung der Gemeinde Weisenbach
zur Verfügung gestellt. Nach § 15
Abs. 2 der Satzung kann jeder Jagd-
genosse der diesem Beschluss nicht
zugestimmt hat, die Auszahlung sei-
nes Anteils am Reinertrag verlangen
(sog. Auskehrungsanspruch). Der
Anspruch ist innerhalb eines Monats
nach Bekanntmachung dieses Be-
schlusses schriftlich oder mündlich
bei der Gemeinde Weisenbach gel-
tend zu machen. Für die Bearbeitung
eines Antrags wird eine Gebühr von
25,00 Euro erhoben und mit dem
Reinertrag verrechnet. Der vorste-
hende Beschluss des Gemeinderates
über die Feststellung des Rechnungs-
ergebnisses 2014/2015 wird hiermit
gem. § 18 der Satzung für die Jagd-
genossenschaft Weisenbach öffent-
lich bekannt gemacht.

Weisenbach, den 24. April 2015
Der Jagdvorstand

Toni Huber, Bürgermeister

Amtliche Nachrichten
Wichtige Mitteilung der
Gemeindekasse

Zahlungserinnerung
an die 2. Gewerbesteuer-
vorauszahlung für 2015
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 15.05.2015 die 2. Gewerbe-
steuervorauszahlung für das Jahr
2015 fällig ist. Zahlungspflichtige,
die der Gemeinde Weisenbach ein SE-
PA-Lastschriftmandat erteilt haben,
wird die Vorauszahlung automatisch
zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Alle anderen werden gebeten, ihre
Zahlungen rechtzeitig vorzunehmen
und bei der Überweisung ihr Bu-
chungszeichen 5.0101.xxxxxx.x mit-
anzugeben, damit eine reibungslose
Zuordnung der Zahlungseingänge
möglich ist. Bei Zahlungsverzug ist
die Gemeindekasse gesetzlich dazu
verpflichtet, für jeden angefange-
nen Monat der Säumnis einen Säum-
niszuschlag sowie Mahngebühren zu
erheben.
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Bürgerreise und Beteiligung am
ColleMar-athon 2015 rund um die Partnergemeinde San Costanzo
In den Abendstunden des 30. April
machte sich eine 35-köpfige Reise-
gruppe aus Weisenbach und dem
Landkreis, bestehend aus Marathon-
Athleten und interessierten Bürgern
auf in die Partnergemeinde Wei-
senbachs, San Costanzo bzw. in das
Stammhotel Imperial in Marotta. Ne-
ben der Beteiligung von 13 Athleten
am ColleMar-athon, der von Barchi
bis nach Fano führt, stand auch ein
interessantes kulturelles Programm
auf der Tagesordnung.

Am Freitag angekommen besichtig-
te man zuerst die Partnergemeinde
San Costanzo und kehrte im Wein-
gut Bruscia zu einer Degustation ein.
Am Samstag konnte man Ancona
erleben, in dem an diesen Tagen ein
Festival zu Ehren des Schutzpatrons
St.Cyriacus stattfand. In der ganzen
Stadt konnte man ein buntes Treiben
erleben und bei über 4.000 Ständen
quer durch die Stadt bummeln. Auch
wurde die Stadt mit ihren eindrucks-
vollen Gebäuden, wie der Dom oder
die „Piazza del PAPA“, wie sie im
Volksmund bezeichnet wird, besich-
tigt. Am Sonntag startete man dann
sehr früh nach Barchi zum Start des

Marathons. Bei diesem immer sehr
eindrucksvollen Start in Barchi feu-
erten alle Mitreisenden ihre Ath-
leten gehörig an. Nach dem Start
fuhr die restliche Reisegruppe über
Fossombrone und die Konsulstraße
Via Flaminia ins Furlo-Tal, um die
eindrucksvolle Landschaft um den
Metauro-Fluss zu erkunden sowie
sich die Trüffelsuche mit einem Füh-
rer und seinen Hunden anzusehen.
Danach durfte man in einem Restau-
rant die Trüffeln mit Pasta verkosten.

Am Nachmittag ging es zurück zum
Hafen nach Fano „Marina dei Cesa-
ri“, um die Läufer wieder abzuholen.
Diese waren sehr erfolgreich ins Ziel
gekommen. Iris Köppel-Deutscher
kam mit Bestzeit von 3:16 ins Ziel
und wurde somit unter fast 1200
Läufern die sechstbeste unter den
Frauen. Nach ihr kamen Martin Irth,
Zdenka Jost, Anette Petzold, Diana
Moser, Zita Odenwald, Ursula Fink,
Werner Krieg, Rainer Hürst, Werner
Hürst und Ludwig Maurer ins Ziel.

Den Nachmittag ließ man dann ge-
mütlich ausklingen, um am Abend
für die Hotel-Party bei Musik und
Tanz wieder fit zu sein. Gemeinsam
mit einigen Freunden aus der Part-
nergemeinde San Costanzo ließ man
den Abend bei einem wunderschö-
nen Abendessen begleitet mit Musik
und Tanz ausklingen.

Leider viel zu schnell, war die Reise
wieder vorbei und am Montagmorgen
hieß es leider wieder sich zur Abreise
Richtung Heimat bereitzumachen.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 15.05.2015 (nach
Christi Himmelfahrt) bleibt das
Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
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Regierungspräsidium Karlsruhe
Für das Wintersemester 2015/2016
stellt das Regierungspräsidium Karls-
ruhe zwei Ausbildungsplätze als
Bachelor of Engineering
Bauwesen - Projektmanagement
Vertiefung öffentliches Bauen
(Ausbildungsorte Karlsruhe/Buchen/
Freudenstadt/Heidelberg) zur Verfü-
gung.

Das dreijährige Studium erfolgt
im dualen System und beginnt am
01.10.2015. Theoriephasen an der
Dualen Hochschule Baden-Württem-
berg (DHBW) in Mosbach und Praxis-
phasen in der Abteilung 4 des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe wechseln
sich ab.

Nähere Informationen zum Studi-
engang und den Ausbildungsinhal-
ten erhalten Sie unter http://www.
dhbw-mosbach.de/studienangebote/
bw-projektmanagement.html

Für Fragen personalrechtlicher Art
steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-Nr.
0721 926-3677/E-Mail: Ausbildung@
rpk.bwl.de) gerne zur Verfügung.

Fragen zum Aufgabengebiet beant-
wortet Ihnen Frau Arens (Tel.-Nr.
0721 926-3760 / E-Mail: Abteilung4@
rpk.bwl.de).

Bewerbungsschluss ist der 15. Juni
2015. Das Regierungspräsidium
Karlsruhe möchte den Anteil von
Frauen im technischen Bereich erhö-
hen. Bewerbungen von Frauen sind
daher besonders erwünscht. Schwer-
behinderte Bewerberinnen und Be-
werber werden bei entsprechender
Eignung vorrangig berücksichtigt.

Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung
unser Online-Bewerbungsportal. Nä-
here Informationen hierzu finden
Sie auf unserer Homepage unter der
Adresse http://www.rp-karlsruhe.
de unter der Rubrik Service/Ausbil-
dungsplätze.

REGIONALVERBAND MITTLERER OBERRHEIN

Informationsveranstaltung
„Windenergieplanung und Artenschutz“
Bei der Planung von Standorten für
Windenergieanlagen stoßen viele
Interessen aufeinander, die im Pla-
nungsverfahren korrekt ermittelt
und gegeneinander abgewogen
werden müssen. Ein wichtiger As-
pekt ist hierbei der spezielle Arten-
schutz, der immer wieder für Diskus-
sionen in der Öffentlichkeit und in
der Fachwelt sorgt.

Mit unserer Veranstaltung „Wind-
energieplanung und Artenschutz“
möchten wir Sie zusammen mit Ex-
perten aus dem Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz sowie der Landesanstalt für
Umwelt, Messungen und Natur-
schutz aus erster Hand informieren.
Die Einordnung des Artenschutzes
in den Planungsablauf und die Vor-
gaben zur Erhebung der Avifauna

sollen dabei im Mittelpunkt stehen.
Im Anschluss an die Vorträge besteht
Gelegenheit, Fragen an die Referen-
ten zu stellen und miteinander zu
diskutieren.

Der Regionalverband Mittlerer
Oberrhein lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger zu diesem
Informationsabend ein. Er findet am
Montag, den 18. Mai 2015, um
18.30 Uhr im Kasino der ehemaligen
Rheinlandkaserne (Am Dickhäuter-
platz 22, 76275 Ettlingen) statt. Bitte
melden Sie sich bis zum 12.05.2015
unter Angabe Ihres Vor- und Nach-
namens und Ihrer Email-Adresse un-
ter rvmo@region-karlsruhe.de an.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Der Regionalverband Mittlerer Ober-
rhein freut sich auf Ihren Besuch!

Fundbüro
Es wurden ein Handy der Marke
„Samsung“ und ein Herrenfahr-
rad abgegeben. Sie können vom
Verlierer im Rathaus, Zimmer 1,
abgeholt werden.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Murgsteine, verschiedene
Größen, Telefon 9169216
2. Drucker "Epson", voll funkti-
onsfähig, Telefon 01520 9893432
3. Komposter, 640 Liter,
Kunststoff, schwarz, Tel. 994606
4. Standfernseher, etwa 9 Jahre
alt, Telefon 9934926
5. Gartenhäcksler, Tel. 6577776
6. Elektro-Koffernähmaschine,
funktionsfähig, muss aber gerei-
nigt werden; Plattenspieler mit
Radio und zwei Kassettendecks,
Telefon 3301
7. Tischtennisplatte,
transportierbar, Telefon 4320

Gemeindeanzeiger
in eigener Sache

Redaktionsschluss
vorverlegt
Wegen des bevorstehenden Fei-
ertags (Christi Himmelfahrt) wird
folgende Regelung getroffen:
KW 20 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 13. Mai
Abgabeschluss hierfür ist am
Freitag, 08. Mai, 11 Uhr
Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezei-
ten. Später eingehende Vereins-
nachrichten- und Mitteilungen,
auch per E-Mail, können nicht
mehr berücksichtigt werden.
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Keine Sprechzeiten der
Deutschen Rentenversicherung mehr in Gernsbach
Aufgrund der wiederholten Nach-
frage gibt die Stadtverwaltung
Gernsbach bekannt, dass die Deut-
sche Rentenversicherung keine
Sprechtage mehr in Gernsbach ab-
hält. Dies war bisher zweimal im
Monat der Fall, jedoch hat die Deut-
sche Rentenversicherung das An-
gebot ersatzlos gestrichen. Bürger

aus Gernsbach, Loffenau, Forbach
und Weisenbach müssen für den
Sprechtag nach Gaggenau, Rastatt
oder Karlsruhe fahren, wo mit län-
geren Wartezeiten zu rechnen ist.
Die Stadtverwaltung bedauert die
Entscheidung und steht weiterhin in
Gesprächen mit der Deutschen Ren-
tenversicherung.

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

83 Sportabzeichen für Weisenbacher Schüler
Lobende Worte fand Rektor Adi
Marxer bei der Verleihung der Sport-
abzeichen in der Aula der Johann-
Belzer-Grund- und Werkrealschule
Weisenbach-Forbach. Das Sportab-
zeichen, in der Ehrungsordnung
der Bundesrepublik vorgesehen,
ist eine Vielseitigkeitsprüfung und
wird in den Kategorien Gold, Silber
und Bronze verliehen. Die Sportab-
zeichenaktion der Johann-Belzer-
Schule wird federführend von der
Lehrbeauftragten Heidrun Held ge-

leitet. Bei ihr bedankte sich Rektor
Adi Marxer besonders. Anschließend
konnte er 29 Abzeichen in Gold, 31
in Silber und 23 in Bronze verleihen.

Termine
21.05. Schulkonferenz um 19.00 Uhr
8. - 12.6. Abschlussfahrt Klasse 9a/b
nach Italien
8. - 10.6. Klasse 4 Naturfreundehaus
9.6. Grundschule fährt zur Landes-
gartenschau nach Landau

16. Juni Grundschulwettbewerb Ju-
gend trainiert für Olympia Leichtath-
letik in Weisenbach
17. Juni Kreisfinale Leichtathletik in
Baden-Baden für Werkrealschule
ab 22. Juni mündliche Prüfungen
Klasse 9 und 10

Ganztagsgrundschule
Anmeldungen für die Ganztags-
grundschule weiterhin möglich.
Telefon: 07224/ 2170
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
9./10. Mai - ZÄ. Henny Bressel,
Hauptstraße 140, Gaggenau,
Telefon 07225 71427

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
9./10. Mai - Dr. Götz,
Hechtstraße 15, Ra.-Wintersdorf,
Telefon 07229 186858

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 9. Mai
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 3806
Sonntag, 10. Mai
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr!

Vereinsnachrichten

FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Spielberichte der Damen und A-Jugend
Damen, SG Weisenbach -
FC Unteröwisheim 0:2
Ausgerechnet gegen den starken
Tabellenzweiten aus Unteröwisheim
mussten die Damen am Maifest ohne
Auswechselspieler und in Notbeset-
zung antreten. Dennoch zeigte das
Team eine kämpferisch vorbildliche
Leistung und mit etwas weniger
Pech wäre durchaus auch ein Punkt
drin gewesen.

Da zwei Stammverteidiger fehlten
mussten die Offensivkräfte Vale-
rie Lehmann und Ramona Klumpp
in der Abwehr auflaufen, dadurch
fehlten Ina Brucker ihre gewohnten
Sturmpartner. Selina Zehnle war ge-
gen sehr starke, technisch versier-
te und schnelle Gäste auch in der
Defensive gebunden und somit er-
gaben sich für die SG Weisenbach/
Gernsbach nur wenige Tormöglich-
keiten. Dennoch hielten die Mädels
sehr gut dagegen und gewährten
den Gegnerinnen kaum eindeutige
Chancen. In der 11. Spielminute kam
es zu einem Missverständnis in der

Abwehr. Unteröwisheim nahm das
Geschenk dankend an und brachte
sich mit 1:0 in Führung.

Der zweite Durchgang verlief ähn-
lich. Die Gäste dominierten das Ge-
schehen, doch die SGW hielt kämpfe-
risch dagegen. Wenige Spielminuten
vor dem Abpfiff, als langsam die
Kräfte schwanden und jegliche Ord-
nung aufgeben wurde, erhöhte der
FC Unteröwisheim noch auf 2:0. Auf-
grund des Einsatzes seitens der ge-
samten Mannschaft hätten die Frau-
en mindestens einen Punkt verdient
gehabt. Hut ab vor der Laufleistung
und dem Kampfgeist aller aufgelau-
fenen Spielerinnen.

SG A-Jugend Team gewinnt Spitzen-
spiel! SG Hö/Wsb/Lo/Ob - SG Ötig-
heim 3:0 (1:0)
Unsere SG als Dritter, empfing den
Zweiten Ötigheim zum Verfolger-
duell der Bezirksliga Baden-Baden.
Den besseren Start hatten dabei die
Murgtäler. Bereits nach 2 Minuten
und frühem Pressing, erzielte Fabi

Wallner seinen 11 Saisontreffer.
Nach starker Anfangsphase mit or-
dentlichem Flachpassspiel lies die SG
etwas nach und Ötigheim kam zu
mehr Spielanteilen, ohne sich zwin-
gende Chancen herauszuspielen.
Konzentriert ging es in Halbzeit zwei
auf Seiten der Gastgeber weiter. Die
jeweils kurz zuvor eingewechselten
„Joker“ Daniel Damiani (60 min.)
und Leon Brecht (80 min.) erhöhten
auf verdiente 3:0 Tore.

Die nächsten Spiele
Samstag, 09.05.2015
Frauen
16:00 Uhr 1. SV Mörsch 2 -
SG Weisenbach/Gernsbach
Sonntag, 10.05.2015
A-Jugend
11:15 Uhr Kappelrodeck-
SG Hö/Wsb/Lo/Ob A1
Herren
13:15 Uhr SC Wintersdorf 2 -
FC Weisenbach 2
15:00 Uhr SC Wintersdorf -
FC Weisenbach
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LAG Obere Murg

Adi Marxer gibt
nach 40 Jahren Verantwortung den Stab weiter

LAG-Strukturen werden überarbeitet
1970 im April trat die Satzung der
LAG Obere Murg in Kraft. Ziel des
Zusammenschlusses von TV AU, TV
Bermersbach, TV Forbach und TV
Langenbrand (seit 1989 gehört auch
der TV Weisenbach dazu), den Spit-
zensport zu fördern, Mannschafts-
wettkämpfe zu ermöglichen, wo
die Mannschaften der einzelnen
Mitgliedsvereine nicht stark genug
waren, die Sportbedingungen allge-
mein zu verbessern, die Zusammen-
arbeit mit den Schulen zu fördern
und auch gemeinsam zu trainieren.
Seit 40 Jahren war Adi Marxer in
der LAG verantwortlich aktiv, seit
1986 als Vorsitzender der LAG Obere
Murg und damit als aktiver Sportler,
Trainer und Rektor der Johann-Bel-
zer-Werkrealschule in Weisenbach
der optimale Verbindungsmann zu
den Schulen und in die Stammverei-
ne. Vergangenen Freitag gab er sein
Amt ab und wurde im Rahmen einer
außerordentlichen, offenen LAG-
Ausschusssitzung verabschiedet.
„Die offizielle Verabschiedung ist
für August geplant, aber wir wollen
den Anlass nutzen, Dir heute Danke
zu sagen, im Namen aller beteiligter
Vereine und aller Sportler“, so Frank
Lang vom LAG-Ausschuss. Außerdem
verabschiedet wurden Ralf Lang aus

dem LAG-Ausschuss und Frank Lang
und Björn Wunsch, die bislang die
aktiven Sportler vertreten hatten. Als
Nachfolger wählte die Versammlung
Hannah Marxer und Bastin Wörner.
Als Jugendvertreter hatten die Nach-
wuchssportler der LAG bereits vor-
ab Anton Stößer und Tatjana Vogt
gewählt. Verabschiedet wurde Adi
Marxer vom momentanen Führungs-
kreis der LAG, der unter der Leitung
von Werner Stößer derzeit die Auf-
gabenbereiche der LAG überarbeitet
und neu strukturiert. Geplant ist, die
Aufgabenbereiche in drei Teile zu
zerlegen und innerhalb der Berei-
che auch mehr Verantwortungsträ-
ger der Stammvereine einzubinden,
so dass die Arbeit für die LAG auf
mehreren Schultern verteilt wer-
den kann. Marxer machte in seinen
Abschiedsworten klar, dass die LAG
heute bei sinkenden Nachwuchszah-
len notwendiger ist denn je. Wer-
ner Stößer bat im Namen des „en-
gen Kreises“, der die LAG-Reform
derzeit bearbeitet, um Verständnis,
dass noch nicht alle Überlegungen
abgeschlossen und alle Funktionen
besetzt sind: „Wichtig ist, dass die
Sportler der LAG in der laufenden
Saison starten können. Die noch
offenen Fragen müssen wir bei der
nächsten Sitzung klären.“

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Vereinsausflug
Am Samstag, 09. Mai 2015, treffen
wir uns zur Abfahrt zu unserem

Vereinsausflug um 5.30 Uhr am Rat-
hausplatz. Bitte pünktlich sein!

Fanfarenzug Weisenbach

Voranzeige -
Wir wandern wieder
Am Samstag, 16.05., treffen wir
uns um 9.30 Uhr, am Spritzen-
haus. Die Wanderung führt wie
immer "ins Blaue" und Rucksack-
verpflegung ist empfohlen. Allen
Italienfahrern wird geraten, die
Laufzeit ihrer Ausweispapiere zu
überprüfen und ggf. rechtzeitig
verlängern zu lassen.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 08.05.15 um 19:30
Uhr Probe des Gemischten Chors
im Sängerheim. Der Junge Chor
hat um 18.00 Uhr Probe im ehe-
maligen Auer Kindergarten. Wir
freuen uns jederzeit über neue
Stimmen! Probiert es doch einfach
mal aus. Kontakt: info@jucho-ein-
tracht-au.de

Mitgliedsbeitrag 2015
Im Mai wird der Mitgliedsbeitrag
eingezogen. Falls sich Ihre Kon-
todaten geändert haben, melden
Sie diese bitte umgehend an El-
len Schoch, Tel. 07224/67986 oder
info@gesangverein-eintracht.de

Kolpingsfamilie Weisenbach

Bezirksmaiandacht
Am Freitag, 08.05.15, findet die
diesjährige Bezirksmaiandacht
in Lautenbach statt- gleichzeitig
feiert die Kolpingsfamilie Lau-
tenbach ihr 70-jähriges Jubiläum.
Beginn ist um 19 Uhr in der Kir-
che „Maria Heimsuchung“ - Treff-
punkt am Rathaus zur Abfahrt
mit Fahrgemeinschaften um 18.30
Uhr. Parkmöglichkeiten bestehen
bei Gasthaus „Lautenfelsen“.

Hierzu laden wir alle Mitglieder
und Freunde recht herzlich ein.
Über eine rege Teilnahme würden
wir uns sehr freuen.
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Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Infoveranstaltung zur neuen Mütterrente
Ab dem 1. Juli 2014 erhalten Mütter
bei der Rentenberechnung einen zu-
sätzlichen Entgeltpunkt pro Kind in
Höhe von 28,61 Euro für die Erzie-
hung jedes Kindes das vor 1992 ge-
boren wurde. Durch diese Erhöhung,
kann es sein, dass Frauen, die bislang
keine eigene Rente bezogen, jetzt
Anspruch darauf haben.

Entscheidend sind jedoch verschie-
dene Voraussetzungen und eine
Meldung bei der Rentenversiche-
rungsanstalt, da diese bei einer
„Nichtselbstversicherung“ ja nichts
von den Kindern und dem neuen An-
spruch in ihren Unterlagen hat. Dies

alles - auch wie hoch eine Nachzah-
lung ausfallen würde - lässt sich bei
einer Rentenberatung klären.

Wir bieten deshalb am Mi., 20. Mai,
ab 13 Uhr eine individuelle Renten-
beratung mit einem Berater der
deutschen Rentenversicherung im
Gemeindehaus an. Ab 15 Uhr einen
allgemeinen Vortrag zu diesem The-
ma. Um den Mittag von Seiten der
Versicherung zeitlich planen zu kön-
nen, benötigen wir unbedingt eine
Anmeldung für die Beratung und den
Vortrag. Telefonische Anmeldung
bitte bis spätestens 11.5. bei Regina
Kammermeier Tel. 07224 67708.

Besuch der Volksschau-
spiele Ötigheim zur Auf-
führung „Die Passion“
Dieses Jahr wird auf der Freilicht-
bühne in Ötigheim u.a. „Die Pas-
sion“ gezeigt. Für die Aufführung
am Sonntag, den 9. August 2015,
um 14.30 Uhr haben wir Karten
besorgt. Wir laden sehr herzlich
zu dieser Veranstaltung ein. Auch
Nichtmitglieder und Männer sind
herzlich willkommen. Der Preis für
die Eintrittskarte inkl. Fahrt beträgt
32 EUR. Bitte melden Sie sich bis
spätestens 23. Mai unter der Tel.-
Nr. 3530 an (nicht benötigte Karten
können von uns bis Ende Mai zu-
rückgegeben werden).

Musikverein Weisenbach

Unvergessene Hits beim Frühjahrskonzert
Der Musikverein Weisenbach lädt
die Bürgerinnen und Bürger zum
Frühjahrskonzert am Samstag, 9.
Mai, recht herzlich ein.

Aufgrund der Sanierung der Jakob-
Bleyer-Brücke und der damit ver-
bundenen Einbahnstraßenregelung
besteht in der Erlenstraße und somit
auch unterhalb der Festhalle ein ab-
solutes Parkverbot. Auch auf dem
Parkplatz bei der Festhalle stehen nur
begrenzt Parkplätze zur Verfügung.
Deshalb empfiehlt der Veranstalter
den Besucherinnen und Besuchern
außerhalb von Weisenbach mit der
Straßenbahn anzureisen oder die
Parkplätze oberhalb des Friedhofs

und im Neubaugebiet „Am Rain“ zu
nutzen. Auch die Weisenbacher Kon-
zertbesucher werden darum gebe-
ten, nach Möglichkeit zu Fuß zu der
Veranstaltung zu kommen.

Zunächst wird die gemeinsame Ju-
gendkapelle „L.A.-Youngsters“ der
Musikvereine Au, Langenbrand und
Weisenbach unter der Leitung von
Helmut Gerstner die Besucherinnen
und Besucher mit den Titeln „Thril-
ler“ und „Bad“ von Michael Jackson
unterhalten.

Der Dirigent des Musikvereins, Hans
Bogner, studiert derzeit mit den Mu-
sikerinnen und Musikern in intensi-

ver Probenarbeit ein facettenreiches
Programm ein. Unter anderem möch-
te der Musikverein sein Konzert den
Ende letzten Jahres verstorbenen
Ausnahmekünstlern und Weltstars
Udo Jürgens und Joe Cocker wid-
men. So dürfen sich die Gäste auf ein
Medley von Udo Jürgens mit seinen
unvergessenen Titeln wie „Aber bit-
te mit Sahne“, „Merci Cherie“ oder
„Griechischer Wein“ freuen. Von der
Rock- und Soullegende Joe Cocker
werden Titel wie „You can leave your
hat on“ oder „Summer in the city“ zu
hören sein. Der „Bayrischen Defilier-
Marsch“, die „Komotauer Polka“ und
ein Medley mit den Hits von Frank Si-
natra runden das Programm ab.

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

60 Jahre Schwimmbad Weisenbach - Fotos gesucht
Zu unserem Fest anlässlich „60 Jahre
Latschigbad Weisenbach“ am 26. und
27. Juni 2015 planen wir eine Foto-
ausstellung über unser Schwimmbad
und benötigen Ihre Unterstützung.

Wer hat Fotos/Bilder vom Schwimm-
bad von den letzten 60 Jahren? Es
wäre schön, wenn Sie uns diese zum

Vervielfältigen zur Verfügung stel-
len. Kontaktperson: Karin Streeb,
Gartenstraße 16, Weisenbach, Tel.
07224 650301 (ab 17 Uhr).

Nächster Arbeitseinsatz
Samstag, 9. Mai 2015, 9:00 Uhr im
Schwimmbad

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung
Die Mittwochswanderer treffen sich
am 13. Mai um 09.45 Uhr am Gerns-
bacher Bahnhof zur Fahrt nach Lof-
fenau. Die Wanderung mit Doris und
Irmgard führt über den Bockstein und
Risswasen zur Plotzsägemühle nach
Bad Herrenalb. Die Länge beträgt ca.
14 km (mit 310 Höhenmetern). Gast-
wanderer sind eingeladen!
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Pflanzenschutzbegehung
Mit der Blüte und dem Laubaustrieb
beginnen auch die Probleme mit
Pflanzenkrankheiten und Schädlin-
gen aller Art. Welche Schadorganis-
men vorkommen, wie sie erkannt
werden, welche Schäden dabei auf-
treten und wie unsere Nutz- und
Zierpflanzen geschützt werden
können, wird der Fachberater des
Landratsamts Rastatt, Herr Dipl. Ing.
Kimberger demonstrieren. Die Bege-
hung findet statt am Freitag, 8. Mai
um 14 Uhr im Vereinsgarten Reifwies
des Obst- und Gartenbauvereins.

Alle interessierten Mitglieder und
Gartenfreunde sind dazu eingela-
den. Wer Probleme mit dem Pflan-
zenschutz hat, der hat Gelegenheit

seine Fragen an Herrn Kimberger
direkt zu richten. Zweckmäßig ist es,
dazu ein befallenes Pflanzenteil mit-
zubringen.

Ausflug zur Landesgar-
tenschau nach Landau
Am Sonntag 05. Juli veranstaltet der
Obst- und Gartenbauverein Weisen-
bach einen Ausflug zur Landesgar-
tenschau Rheinland-Pfalz in Landau.
Auf der Rückfahrt machen wir Sta-
tion in der Wirtschaft eines Pfälzer
Weinerzeugers. Der Teilnehmerbei-
trag für Fahrt und Eintritt zur Lan-
desgartenschau beträgt 24 Euro.

Anmeldungen sind ab sofort möglich
bei Annerose Gabauer, Rosenstraße
2, Tel. 07224 7651.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Mitgliederversammlung
Die turnusmäßige Mitgliederver-
sammlung des Kirchenbauvereins
St. Wendelin Weisenbach findet am
Dienstag, 12. Mai, im Gemeinde-
haus statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Neben dem Bericht des Vorsitzen-
den German Miles stehen die Be-
richte der Schriftführerin und der
Kassiererin auf dem Programm.

Weiterhin wird Pfarrer Thomas Hol-
ler über die zu erwartenden Bau-
maßnahmen berichten und einen
finanziellen Zwischenstand über
die durchgeführten Baumaßnah-
men geben.

Über einen regen Mitgliederbesuch
würden sich die Verantwortlichen
freuen.

Naturfreunde Weisenbach

"Tulwezwiwwele gewe
Schnupfe"
Am 20. Juni ist es wieder soweit. Die
Naturfreunde fahren zum Schuppi.
Eine Anmeldeliste hängt im Natur-
freundehaus aus oder telefonisch bei
A. Schaible, Tel. 0151 20123994. Kar-
ten Erwachsene 17 €, Kinder 15 € zu-
züglich Fahrtkosten. Die Anzahl der
Karten ist begrenzt, um Vorkasse wird
gebeten. Die Abfahrtszeit richtet sich
nach der Wetterlage. Gäste sind herz-
lich willkommen. Nähere Infos gibts
bei Annett Schaible, 0151 20123994.
www.naturfreunde-weisenbach.de

Spielvereinigung Weisenbach

Vatertagswanderung
Ein wichtiger Termin für alle (männ-
lichen) Mitglieder der Spielvereini-
gung. Für Donnerstag 14. Mai (Christi
Himmelfahrt) laden wir alle aktiven
und passiven Väter recht herzlich
zur Vatertagswanderung ein. Um
9:00 Uhr treffen wir uns zunächst bei
Werner zum Warm up, später soll’s
dann Richtung Langenbrand gehen.
Unterwegs steuern wir eine Grillstel-
le an, also bitte Grillgut mitnehmen.
Getränke habt ihr ja sowieso immer
dabei. Kurze Rückmeldung bitte an
Werner Hürst, Tel. 07224 69422.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au

09.05.2015 bis 17.05.2015

Samstag, 9. Mai
16.30 AU Beichtgelegenheit

fällt aus!
17.00 AU Vorabendmesse

zum Sonntag fällt aus!

Sonntag, 10. Mai
10.15 WB Hl. Messe, Jahrtagsamt

für Heinrich Wienold
und verstorbene Ange-
hörige, Seelenamt für
Günter Strobel, für ver-
storbenen Mann und
verstorbene Angehörige

10.15 WB Kindergottesdienst im
Gemeindehaus, Thema:
„Dank für unsere Mütter“

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
14.30 WB Taufe des Kindes

Laura Schweikart

Dienstag, 12. Mai
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 13. Mai
8.30 AU Hl. Messe fällt aus!
18.30 WB Vorabendmesse zu

Christi Himmelfahrt

Freitag, 15. Mai
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
15.00 WB Trauung des Brautpaa-

res Manuel Dörrer und
Katharina Wieland

Sonntag, 17. Mai
9.00 AU Festgottesdienst

und Prozession
zum Patrozinium

10.15 WB Hl. Messe fällt aus!
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Rosenverkauf
zum Muttertag von den Minis
Am Sonntag, den 10. Mai verkaufen
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die Minis nach dem Gottesdienst Ro-
sen anl. Muttertag für 1,50 Euro

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Am Sonntag, den 10. Mai 2015 fin-
det um 10.15 Uhr im Gemeindehaus
Weisenbach ein Kindergottesdienst
mit dem Thema: “Dank für unse-
re Mütter“. Hierzu sind alle Kinder
recht herzlich eingeladen.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Maiandacht
Die kath. Frauengemeinschaft Wei-
senbach und Au lädt zur Maiandacht
in der Grotte in Au ein. Die Andacht
beginnt am 27.05.2015 um 16.00 Uhr.
Anschließend findet im Gasthaus
„Krone“ in Au ein gemeinsames Ves-
per statt. Alle Besucher der Andacht
sind herzlich gebeten, daran teilzu-
nehmen. Wer Interesse hat, soll sich
bitte bis spätestens 23.05.2015 bei
Heidi Hörth melden. Tel. 5410. Bitte
das neue Gotteslob nicht vergessen.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in Weisen-
bach (Prädikantin Karius)

Dienstag, 12. Mai
19.30 Uhr „Bibel-Teilen“ bei Familie
Brucker in Langenbrand, Ringstr. 19

Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in Weisen-
bach (Pfarrer Velimsky)

Was sonst noch interessiert

Unsere Tierärztin informiert

Was tun gegen Milben bei Hasen?
Liebe Tierärztin,
unsere 5-jährige Zwerg-Widder-Hä-
sin zeigt weiße Pünktchen auf dem
Fell. Es scheint zu jucken und sie ver-
liert auch ordentlich Fell. Im Herbst
haben wir es entdeckt und dachten,
wir kämen mit gründlicherer Hygie-
ne bei. Nun mache ich mir Sorgen,
dass sie gerade im Analbereich nicht
widerständig genug ist gegen weite-
re Parasiten, vor allem, wenn es jetzt
warm wird.
Herzlichen Dank für Ihren Rat.

Lieber Leser,
so wie Sie die Veränderungen be-
schreiben, dürfte es sich bei Ihrem
Kaninchen um einen Befall mit Raub-
milben (Cheyletiellen) handeln. Die-
se kommen bei vielen verschiedenen
Tierarten vor und können auch beim
Menschen Rötungen und Juckreiz aus-
lösen, allerdings kommt es beim Men-
schen zu keinem dauerhaften Befall.
Bei einem guten Immunsystem kann
es sein , dass nur wenige Schuppen
auftreten, das Tier sonst aber unauf-
fällig ist. Deshalb sollte neben dem
Parasitenbefall in jedem Fall auch
abgeklärt werden, ob das Tier durch
eine andere Erkrankung geschwächt
ist. Auch sehr junge und ältere Tiere
neigen zu einer Schwäche des Im-
munsystems, so dass dieses in jedem
Fall mit unterstützt und der Stoff-
wechsel angeregt werden sollte.
Bitte stellen Sie das Tier bei einem
Tierarzt vor. Dieser kann durch eine
mikroskopische Untersuchung fest-
stellen, ob es sich um diese Milben
handelt. Es gibt verschiedene Präpa-
rate, die gut gegen diese Parasiten
helfen. Meistens werden für Katzen
zugelassene Spot-on Präparate ver-
wendet, welche im Nacken aufgetra-
gen werden. Diese werden aber von
Kaninchen gut vertragen. Freiver-
käufliche Präparate auf z.B. Neemöl-
basis reichen meist bei einem richti-
gen Befall nicht aus. Sollte die Haut
durch den Juckreiz schon geschädigt

sein, muss diese eventuell zusätzlich
behandelt werden, um eine Infekti-
on zu verhindern.
Parallel zur Milbenbehandelt muss
der Käfig und bei Freilauf in der
Wohnung auch die Umgebung mit-
behandelt werden. Hier reichen Prä-
parate auf pflanzlicher Basis meist
aus. Alle behaarten Kontakttiere wie
Kaninchen, Meerschweinchen, Kat-
zen, Hunde müssen mitbehandelt
werden, auch wenn sie keine Symp-
tome zeigen, da diese symptomlose
Milbenträger sein können.
Für das Immunsystem und den Haut-
stoffwechsel können Sie täglich 4
Tropfen Nachtkerzenöl eingeben.
Bieten Sie Ihrem Kaninchen frischen
oder getrockneten Salbei, Thymian,
Löwenzahn, Schafgarbe, Spitzwege-
rich und Pfefferminze an.
Als groben Richtwert pro Tag 1 Tee-
löffel getrocknet bzw. 1 Esslöffel
frisch, bei Löwenzahn nach Gewöh-
nung auch gerne mehr.
Frischer Meerrettich hat entzün-
dungshemmende Wirkung und wird
trotz der Schärfe oft gerne aufge-
nommen (1 Teelöffel/Tag). Brennes-
sel, angewelkt oder getrocknet, hat
eine gute entgiftende Wirkung.
Viel Erfolg!
Ihre Dr. Vegani

Susi


